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Halle 28 Oktober
gin anzkommiſſion lagen für ihre geſtrige Sitzung

agiſtratsanträge vor die Neuerrichtun gen und
Umwan er von verſchiedenen Beamtenſtellen
betrafen Bei der Steuerkaſſe und Steuerverwaltung ſind in
letzter Zeit verſchiedene ren geſchaffen worden die ver
mehrte Arbeitskräſte erfordern die beantragte Neuerrichtung
von drei Aſſiſtentenſtellen wird dieſerhalb genehmigt eben
falls die Umwandlung einer Aſſiſtentenſtelle bei der Schul
verwaltung in Klaſſe 1b die Neubegründung von S weiteren
detetn eantenſtellen wegen der geplanten Neuerrichtung eines

ein t

olizeireviers die Umwandlung einer Auskunftsſtelle bei der
rmenverwaltung in eine Aſſiſtentenſtelle die Begründung einer

Sekretärſtelle beim Arbeiter Verſicherungsburean und von zwei
Aſſiſtentenſtellen für das Einwohner Meldeamt Weiter wird H
noch eine kleine Abänderung für das Reiſekoſten Regulativ
genebmi t über den Ankauf eines Hauſes wird gleichwie
n der Baukommiſſion Geheimhaltung beſchloſſen

Ein reichhaltiger Speiſezettel liegt unſeren Stadtverodeä fa h ſtattfindende Sitzung vor Der
erſte Punkt der Tagesordnung verlangt die Zuſtimmung zu
dem Vertragsentwurf wegen des Verkaufs des Schulgrundſtücks
an der Poſtſtraße der früheren Lutze ſchen Kaſerne und des zu
erwerbenden Grundſtücks Gr Sandberg 18 und Kl Sandberg 7

an den S Der Neubau des We wird hierdurch endlich in größerer Nähe gerückt Jn Verbindung hiermit
kommt ſodann die Feſtſetzung einer neuen Straße zur Verbindung
des Kl Sandbergs mit der Poſtſtraße und die damit verknüpfte
Einziehung der zwiſchen der Rathhausſtraße und der neuen
Straße belegenen Strecke des großen Sandbergs zur Berathung
Auf der Tagesordnung der rn Sitzung ſteht ebenſo
wie für die Berathung der Sonderſitzung der Bau und Finanz
kommiſſion am Sonnabend der Erwerb eines Grundſtücks Es
handelt ſich wie wir ſchon vor einiger Zeit ausführten hierbei
offenbar um den Erwerb des Grundſtücks Leipzigerſtraße 2 und
Kleiner Sandberg 1 zum Erweiterungsbau für das Rathhaus

Zum Bau eines Elektrizitätswerkes Geſtern
iſt in der Berliner Stadtverordnetenverſammlung die Ent
ſcheidung bezüglich der Frage der Uebernahme der Elektrizitäts
werke in ſtädtiſche Regie gefallen und zwar haben die Stadt
verordneten nach heftigen Debatten den grundlegenden erſten
Paragraphen des Vertrages mit den Berliner Elektrizitäts
werken mit 57 gegen 45 Stimmen angenommen alſo die
Uebernahme der Werke in ſtädtiſche Regie ab

elehnt Jn dem Bericht über die Vorlagen welche den
Abſchluß eines neuen Vertrages mit den Berliner Elektrizitäts

werken und die Entbindung der genannten Werke von der Ver
pflichtung zur Legung von Kabelleitungen in einer Reihe von
Straßen innerhalb eines beſtimmten Stadtgebiets betreffen er
klärte der Ausſchuß ſich gegen die Uebernahme der Elektrizitätswerke
in eigene Verwaltung da dieſe mit zu Schwierigkeiten ver
knüpft ſei die Stadt die Werke ſo werde ſie umfang

reiche Bauten ausführen müſſen um die Stromlieferung zuſteigern
Auch ſei der Ausſchuß der Anſicht daß ſchon die finanzielle
Seite der Frage es verbiete die Werke ſelbſt zu übernehmen
Die Stadt würde ſchwerlich denſelben Gewinn er
ziſelen wie die jetzige Geſellſchaft Ueber die Höhe dieſes Ge
winnes wurden von Seiten des Magiſtrats im Laufe der Ver
handlungen einige Angaben gemacht Bürgermeiſter Kirchner führte
hierzu namens deſſelben aus der Magiſtrat vertrete die geſchäftliche
Anſicht daß die Stadtgemeinde nicht jede Angelegenheit ſelbſt
erledigen könne ſondern daß ſie gewiſſe Angelegenheiten zweck
mäßig Privatperſonen oder e vertragsmäßig
überlaſſe Zur Zeit lägen ſchwere Bedenken gegen die Ueber
nahme der Werke vor Die Stadt habe doch recht erhebliche
Summen von der Geſellſchaft bezogen Jn 13 Ferrybetrug der Antheil der Stadt 4348,006 M die
Aktionäre hätten 9,361,000 M erhalten ſo daß die Stadt mehr
als ein Drittel dafür erhielt daß ſie geſtattete daß zeitweiſe die
Bürgerſteige zur Aufnahme der Kabel aufgeriſſen wurden

Aus dem Reichsverſicherungsamt Der Maurer
Wilhelm aus der Gegend von Halle war bereits 1882 von der
Leiter gefallen Auf den Rath des Arztes der den Unfall für
unerheblich hielt ſoll Wilhelm den Unfall nicht rechtzeitig bei
der Berufsgenoſſenſchaft angemeldet haben und auf dieſe Weiſe
um eine Unfallrente gekommen ſein Jm Laufe der Zeit trat
aber eine derartige Verſchlimmerung ein daß dem Verletzten in
der Chirurgiſchen Univerſitätsklinik zu Halle ein Bein faſt
vollſtändig abgenommen werden mußte die Amputation war am
30 April 1895 vorgeuommen worden Wilhelm beantragte
ſodann die Zuerkennung einer Jnvalidenrente auſ Grund des
Geſetzes vom 22 Juni 1889 Die Verſicherungspflicht tritt für
diejenigen Perſonen nach s 4 Abſ 2 des Geſetzes vom
22 Juni 1889 nicht ein welche infolge ihres körperlichen oder

uſtandes dauernd nicht mehr imſtande ſind durch eine
hren Kräften und Fähigkeiten entſprechende Lohnarbeit mindeſtens

ein Drittel des für ihren Beſchäftigungsort nach 8 8 des t
Krankenverſicherungsgefetzes vom 15 Juni 1883 feſtgeſetzten
Tagelohnes gewöhnlicher Tagearbeiter zu verdienen Profeffor
von Bramann erklärte nun die Jnvalidität fei bei dem
Antragſteller am 30 April 1895 dem Tage der Amputation
eingetreten und machte ferner geltend das Fehlen eines Beines
ſei der Beſchränkung der Erwerbsfähigkeit um 75 Proz gleich
zuachten ie Verſicherungsanſtalt wies darauf den Anſpruch
des Wilhelm ab und das Schiedsgericht verwarf die Berufung
des Klägers indem es ſich dem Gutachten des Froh v Bra
mann anſchloß und erklärte bis zum 30 April 1895 dem Tage
der Amputaktion und Jnvalidität habe Wilhelm nur 229
Wochen nachgewieſen während eine Beitragszeit von fünf
Beitragsjahren 5 47 235 Wochen erforderſich ſei Das
Reichsverſicherungsamt unter dem Vorſitz des Direktors
Dr Sarrazin hob aber die Vorentſcheidung als unzutreffend
auf und wies die Sache an die Vorinſtanz zur anderweiten
Entſcheidung zurück Begründend wurde ausgeführt das Schieds
gericht befinde ſich in einem Rechtsirrthum wenn es mit Prof
von Bramann annehme daß der Kläger ſeit dem 39 April 1895
invalide geweſen ſei dann ob der Verluſt eines Beines75 Prozent der Beſchränkung der Erwerbsfähigkeit bedeutet
komme auf die Lage des Falles an Das Schiedsgericht möge
bei der erneuten Verhandlung prüfen ob der Kläger thatſächlich am 30 April 1895 invalide geweſen ſei Treffe dies
nicht zu ſo ſei es möglich daß noch anrechnungsfähige Kraukheits
wochen in Betracht kommen und daß die erforderlichen 285
Beitragswochen nachgewieſen werden

lFernſprechverkehr Die StadtFernſprech Einrichtung
in Zeulenroda iſt eröffnet worden und zum Sprechverkehr mit
ſämmtlichen Fernſprech Einrichtungen des Bezirks Halle a S
außer Eilenbürg Elſterwerda und Torgau zugelaſſen Die Ge
bühr für ein gewöhnliches Drei Minutengeſpräch im Verkehr
mit Zeitz beträgt 25 Pfge nach allen anderen Orten 1 M

der permanenten Gemälde Ausſtellung von
Tauſch Groſſe bildet das neu aufgeſtellte große
e Schlachtenbild von Profeſſor Werner Schuch in
Dresden Die Schlacht bei Warſchau einen Hauptanziehungs
punkt Wildes ne erfüllt die weite Ebene in deren
Mitte die Lenker der Schlacht halten Beſonders lebensvoll
die Krieg im Vordergrunde gemalt Das Bild löſt ſich hier
in eine Menge Einzelſcenen auf wie ſie das ren desNahekampfes mit h bringt Menſchen und c ere ſind in

evoll durchjeder Stellung außerordentlich fein deo achtet und lie

das Unterbringen der Verunglückten in die

an r
c non

1 Beiblatt zu Nr 506 der Saale Zeitung
geführt Faſt noch mehr aber als dieſe
daftigkeit im einzelnen iſt die geniale Art zu bewundern wie
alle Hunderte von Geſtalten ſich zu einem einheitlichen Ganzen
zuſammenfinden wie ſie der großen Jdee des Künſtlers ſich
unterordnen Das Bild wird eine vornehme Zierde eines
W ää ſein Schade daß der an ſich nicht zu hohe Preis
d ,000 M es für Halle wohl vom Erwerbe ausſchüteßen

in Ein zweites gutes Bild deſſelben Meiſters iſt Die drei
onarchen auf dem Monarchenhügel während der Schlacht bei

gur Trefflich charakteriſirt ſind die Bildniſſe des Königs
Fr edrich Wilhelm III Kaiſer Weggnt er J und Kaiſer Franz
Joſeph s Mit großem Verſtändniß ſind auch die Pferde behandelt Die techniſche Ausführung hält ſich auch hier gleich
weit von überfeiner Zimperlichkeit wie auch von jener Aſter
genialität die man hier und da in verletzender Rohheit der
Pinſelführung ihre Ehre ſuchen ſieht Hatte der Thierfreund
Seht bei den Schuch ſchen Bildern das Pferd in faſt allen
mögl chen Stellungen zu bewundern ſo ſchildert Profeſſor

Skar Frenzel in dem Gemälde An der Spree, das dem
Künſtler in München die goldene Medaille eintrug Rinder und
ſtellt uns in ſeinen Schaſen im Obſtgarten die wollſpendenden
Thiere faſt plaſtiſch greifbar vor Augen Guſtav Michell s

Ein Stelldichein iſt ein freundliches Bild aus dem Liebesleben
der Kätzchen Wilhelm Kuhnert dagegen hat ſich Thier
koloſſe zum Modell erwählt ſeine Elefanten am Fuße des
Pare KiſingoGebirges ſind trefflich in Zeichnung und Farbe
Tee Landſchaft iſt mit gewohnter Meiſterſchaft wieder

Kunſtgeſchichtliche Vorleſungen Anch in dieſem
Winter wird Herr Profeſſor Dr Droyſen vielfachen Wünſchen
entſprechend ſeine kunſtgeſchichtlichen Vorleſungen fortſetzen und
zwar von Neujahr ab Montags von 6 Uhr Er wird in
de Winter die italieniſche Malerei der Hochrenaiſſance be
jandeln

Stadttheater Für Sonnabend iſt eine Neueinſtudirung
der Oper Cavalleria rustican a engeſett hierauf gelangt die
Märchenoper Hänſel und Gretel zur letzten Wieder
holung Am Sonntag Uhr geht als Fremden
vorſtellung bei kleinen Preiſen Schillers Wilhelm Tell in
Scene Abends Don Ceſar neu einſindirt

Thalia Theater Am Freitag gelangen Die
Logenbrüder und am Sonnabend Die Spiri
tiſten wieder zur Aufführung Am Sonntag den 30 Okttober
iſt die Premiere von Sein Trick, Schwank in drei Akten
von Maurice Desvallieres und Antonh Mars überſetzt und für
die deutſche Bühne bearbeitet von Benno Jacobſon u dem
ſehr luſtigen Stück iſt faſt das geſammte Perſonal des Thalia
Theaters beſchäftigt

Was eſſen wir Den Segen von Schlachthäuſern für
die menſchliche Geſundheit kann derjenige am beſten beurtheilen
der die Statiſtiken derſelben über beanſtandetes zum Genuß un
taugliches Fleiſch aufmerkſam verfolgt üher wurde wenig
oder auch gar nicht gemerkt daß das Fleiſch unverhältnißmäßig
vieler Thiere ungeſund war Es war da der thierärztliche
Blick des Fleiſchermeiſters die einzige entſcheidende Jnſtanz
Daß oft dieſer unfehlbare Blick getrübt war erſcheint ſelbſt
verſtändlich Dieſe Art Fleiſchſchau wurde nur beanſtandet wenn
wirkliche Krankheitsfälle von Menſchen eintraten und dann boten
ſich auch noch mancherlei Hinterthüren durch die ein intelligenter
Fleiſchbeſchauer hindurchſchlüpfen konnte Verfolgt man nur

allein die Thätigkeit und die Ergebniſſe der Unterſüchungen in
unſerem Schlachthauſe ſo bekommt man ein gelindes Gruſeln
vor den verſchiedenen ekelhaften Krankheiten der Thiere die aber
der geſchulte Blick eines Thierarztes ſchnell erkennt und durch
Unbrauchbarkeitserklärung des Fleiſches vom Menſchen fernhält
Von den im Jahre 1897/98 im hieſigen Schlachthofe geſchlachteten
Thieren mußten wegen Krankheit ganz oder theilweiſe beanſtandet
werden 7372 Stück von zuſammen 76,805 Thieren und zwar
807 Ochſen oder Bullen von 2861 2971 Kühe oder Färſen von
5765 2026 Schweine von 34,660 1410 Schafe oder Ziegen
won 15,635 106 Kälber von 15,689 52 Pferde von
2195 Als vollſtändig genußuntauglich wurde das Fleiſch
von 57 voriges Jahr 81 Schlachtthieren befunden als
minderwerthig beanſtandet und ganz oder theilweiſe der

reibank zum Verkauf überwieſen wurden 349 voriges
ahr 463 Schlachtthiere Größtentheils iſt die Urſache der

Beanſtandung in der Tuberkuloſe die gleichwie bei den Menſchen
große Opfer fordert zu ſuchen Sie führte in 33 Fällen zur

Beanſtandung und Vernichtung ganzer Thiere Der Freibank
mußten wegen dieſer Krankheit als minderwerthig überwieſen
werden 200 ganze und 16 halbe Thiere Außerdem wurden 3939
v J 3598 Thiere mit Tuberkuloſe behaftet gefunden jedoch nur

inſoweit daß das Fleiſch dem freien Verkehr überlaſſen werden
konnte und nur die erkrankten Organe beanſtandet zu werden
brauchten Es ergiebt ſich aus Vorſtehendem daß die Prozent
ahl der Tuberkuloſefälle gegen das Vorjahr in erheblichem

Maße abgenommen hat was wohl zum größten Theil der Koch
ſchen Tuberkulinimpfung wodurch der krankhaſte Zuſtand ſchon
vor Einbringung ins Schlachthaus erkannt werden kann zu ver
danken iſt Als finnig wurde das Fleiſch nur bei 34 Thieren er
annt und Trichinen nur in zwei Fällen nachgewieſen Die im

ſtädtiſchen Schlachthofe geſchlachteten Thiere und das von aus
wärts zur Beſchau eingeſührte Fleiſch lieferten nach Abzug der
vernichteten Thiere und Fleiſchtheile 8,877,549,75 kg Nimmt
man die durchſchnittliche Bevölkerungszahl von Halle und
Giebichenſtein auf 134,000 Einwohner an ſo würde der jährliche
Fleiſchkonſum für den Kopf der Bevölkerung 62,52 kg gegen
60,64 kg im Vorjahre betragen

nfallschronik Der 15jährige Laufjunge Wilhelm B
hatte ſich geſtern nachmittag hinten auf einen Rollwagen geſchwungen

und fuhr darauf wohlgemuth die Delitzſcherſtraße hinunter Als
das Keſgte jedoch unter den Bahnübergang kam verſuchten die
Pferde infolge des Getöſes eines darüber hinwegraſſelnden Zuges
plötzlich durchzugehen wobei V von ſeinem Sitze herabglitt und
einen Bruch der linken Knieſcheibe erlitt Geſtern nachmittag
um 2 Uhr wurde der domizilloſe Arbeiter Friedrich E in dem
unausgebauten Theil der er eke in hilflos krankem Zu
ſtande angetroffen und der Klinik zugeführt Beim Bücken nach
einem verlorenen Geldſtück ſtürzte die 63 Jahre alte Wittwe
Joh Ehrhardt aus Horuburg die Treppe hinab auf das
Hausflurpflaſter und erlitt ſchwere Verletzungen Während
der Arbeiter Karl Schulze aus Löben neben einem mit Rüben
beladenen Wagen ſtand ließ der Führer des Geſchirrs achtlos
eine Rübengabel herunterfallen die den Schulze unglücklicher
weiſe ſo ſchwer ins linke Auge traf daß ſeine Sehkraft
für immer verloren ſein dürfte Als die unverehel Minna
Bergmann aus Mühlhauſen geſtern morgen einen Spirituskoch
apparat mit Spiritus füllte entzündete ſich letzterer Die Kleider
des Mädchens ſtanden ſofort in de Bei dem Bemühen

z itt ſi were Verletzungen dieden Brand zu löſchen erlitt ſie ſ alleſche Klinik er
Verunglückten Auf

einheit und Gewiſſen

ſorderlich machten woſelbſt auch die übrigen
nahmen fanden

Vereins Chronik
Naturwiſſenſchaftliche VereinSach r z n v Th n ingen hält ſeine ins

am Sonntag den 80 Oktober 1898 in Merſeburg im Hote
zur Sonne ab Die Tagesordnung lautet 3 Uhr Beſuch des
Schloßgartens und Beſichtigung des Hünengrabes 4 UhrL Gefaftiche Sitzung II Wiſſenſchaftliche Sitzung

i ch den J Vorſitzenden Geh Reg Rath Profeſſorde hen e Friiſg Direltor B G nlllge Welſe

für
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burg Ueber Vernichtung von Unkräutern durch Eiſenvitriol
Dr Dieck Zöſchen Vorlegung einer Centurie neuer immer
grüner lebender Pflanzenformen beſonders des antarctiſchen
Gebietes deren Acclimatiſation in Mitteldeutſchland gel
oder denkbar iſt Jnſektenformen des chineſiſ
Deutſchland 3 Vorlegung einer Sammlung von
orientaliſcherSteinbocksarten und anderen vorderaſigtiſchen Hoch
ebirgswildes 4 Plaſtiſche Nachbildungen nordiſcher Runen
eine mit Bemerkungen über die Beziehungen der Runenſchrift
zur altiberiſchen Privatdozent Dr Vrandes Halle Kleinere
biologiſche Mittheſlungen Profeſſor Dr Erdmann Halle
Farbige Abbildung der Emiſſionsſpectra Sonſtige
aus dem Geſammtgebiete der Naturwiſſenſchaften III Ge
ſelliges Beiſammenſein Zu dieſer Verſammlung haben
anßer den Mitgliedern des Vereins auch Freunde der Natur
wiſſenſchaften nebſt Damen Zutritt

n derIV Kommunaler Wahlbezirksverein
geſtrigen Monatsſitzung des Vereins wurde nochmals auf einen
Gegenſtand der vorigen Sitzung Strafmandate bei Nicht
reinigung der Straßen betreffend zpruckge riffen und aufGrund von Erkundigungen bekannt gegeben daß d eVo izeibeamten

angewieſen ſind vor Erſtattung der Anzeige die zur Straßen
reinigung Verpflichteten an ihre Pflicht zu erinnern
werde wahrſcheinlich ſo wurde von anderer Seite erwähnt
manchmal von den Polizeibeamten zu ſcharf vorgegangen damit
ſie ihr Quantum Strafmandate 10 pro Monah zu deſſen Ab
lieferung ſie verpflichtet ſein ſollen rechtzeitig beſchaffen könnten
Treffe dieſe Verpflichtung zu ſo müſſe ſie aufs ſchärfſte
frrügt werden Ueber die bureaukratiſchen
ügungen vom Nathhaufe führten verſchiedene An

weſende Klage ſo war es in einem Falle vorgekommen
daß 6 Gewerbeſteuerſachen infolge Abweſenheit des Tdrggren
liegen blieben und darauf auch nicht weniger als 6 hn
ſchreiben anlangten Der für die Sitzung angeſetzte Vor
trag über auswärtige elektr Centralen mußte
wegen Abweſenheit des Referenten der zur Beſichtigung eines
derartigen Werks nach Dortmund gereiſt iſt ausgeſetzt werden
doch wurden von anderer Seite intereſſante Mittheilungen über
das Thema gemacht So hat wie erwähnt wurde in der Berliner
Stadtverordneten Verſammlung ſich die Majorität 57 gegen S
für Erneuerung des Vertrags mit der Unternehmer Firma ent
ſchieden von der Anſicht ausgehend daß der Kommune kein
geſchultes Perſonal zur Verfügung ſtehe die Erfindungen auf
dem Gebiete der Elektrizität nicht abgeſchloſſen ſeien ünd der
Kommune große Geldkoſten verurſachen würden Bei Er
weiternng von Werken müßte eine Stadt die entbehrlichen kleinen
Maſchinen als altes Eiſen verkaufen während Geſellſchaft en
dieſe anderen ihr gehörigen kleinen Centralen zutheilen könnten
Die Stadt als Beſitzerin könne allerdings freier bei Ankauf
von Patenten disponiren weil ſie mit anderen Geſellſchaften
nicht konkurrire aber das ſei ſo ziemlich der einzige Vortheil
der noch dazu mit theurem Gelde erkauft werden müßte für
unſere Stadt Halle eigne ſich das war die Geſammt
meinung am beſten der Unternehmerbetrieb ſ auch die Noliz
Zum Bau eines Elektrizitätswerkes es wäre dies auch für

diejenigen jetzt mit Motorenbetrieb ausgerüſteten Gewerbe
treibenden beſſer denen gleichwie in Magdeburg die Unter
nehmerfirma ihre Maſchinen abkaufen würde Weiter gab der
Vorſitzende eine lehrreiche Blumenleſe aus dem ſtädtiſchen
Verwaltungsbericht 1897/98 die wir unſeren Leſern in
verſchiedenen Artikeln ſchon unterbreitet haben Die Einge
meindungsfrage bot dann noch Gelegenheit zu intereſſanten
Ausführungen Mit Unrecht iſt dem Magiſtrat langſames
Arbeiten bei der ſo ch Frage ſupponirt worden Als vor
einem Jahrzehnt die Eingemeindung Giebichenſteins auf der
Tagesordnung ſtand wurde ſie mit Recht abgelehnt weil die
kommunalen Verhältniſſe Giebichenſteins in Bezug auf Waſſer
werk Gasleitung Schulen uſw alles zu wünſchen übrig ließen
Jetzt könne man zwar mit anderen Faktoren rechnen aber die
Frage ſei deshalb nicht viel leichter zu entſcheiden da noch ver

ſchiedene Orte in das r r ſinddie ganz andere Verhältniſſe darbieten wie jetzt Giebichenſtein
Zunächſt könne man wohl nur mit Giebichenſtein rechnen
das in Bezug auf kommunale Einrichtungen Halle jetzt beinahe
erreicht und in der Steuer auch faſt gleich ſei Hauptſächlich
komme dabei in Betracht ob beide Gemeinden von einer Ein
gemeindung Vortheile haben bei Giebichenſtein und Halle treffe
dies zweifellos zu und es berühre deshalb um ſo peinlicher daß
Giebichenſtein in letzter Zeit mit Hochdruck arbeitet um
Cröllwitz und Trotha zur Anlage eines gemeinſamen Schlacht
hofes zu veranlaſſen zumal der Halleſche allen r
der Nachbarorte Genüge leiſten könne Weſentlich anders liegt
die Eingemeindung mit den anderen Orten die theilweiſe nicht
ſehr für Eingemeindung ſchwärmen Hier iſt der Haupti
hinderungsgrund die Stener Jede Gemeinde die wenig Steuern
von ihren Gemeindeinſaſſen verlangt wird der zweifelhafte
Vorzug ſpäter Großſtädter zu ſein nicht für die dann
folgenden hohen Steuern itſchüpigen Cröllwitz zahle z B
jetzt 70 Proz Kommunalſteuer und 70 Proz Regſtenerzuſchlag
in Böllberg ſtellt ſich das Verhältniß 40 50 Sind dieſe Ge
meinden trotzdem für die Cerern nn ſo werde dieſe auch er
folgen vielfache Weiterungen bieten ſich aber wenn die Ge
meinden gegen ſie ſind Nietleben könne da es dieſen
Anforderungen nicht genügt ganz außer Betracht ge
laſſen werden Büſchdorf erfordere große Summen für
Kanaliſirungen uſw Der Kreis wird ſicher auch eine Ab
findungsſumme fordern wenn er ſteuerkräftige Orte aus feinem
Verbande entläßt Die Schullaſten die jetzt ſchon Halle
Giebichenſtein mit tragen helfe ſprächen allerdings hier viel
mit Andere Nachbarorte würden wohl auch bald Anſprüche an
Halle geltend machen Die Gewerbeſteuer Kommiſſion habe
zwar ſchon die Frage erörtert ob die großen auswärtige Arbeiter
beſchäftigenden Fabriken nicht indirekt zu den Schullaſten durch
eine beſondere Gewerbeſteuer gleich wie in den Rheinlanden
herangezogen werden könnten aber die Angelegenheit ſei doch
noch nicht ſpruchreif zumal das Kommnumnalabgabengeſetz das
mancherlei Handhaben für die Kommunen bietet m nicht ge
nügend praktiſch angewendet worden iſt Alles dieſes ſei der
Grund geweſen daß die Eingemeindungsfrage nicht ſchneller
vorrücke Vorſicht ſo verſicherte der Referent Baumeiſter
Gygas wird auch ferner das Hauptmeoment bei dieſer An
gelegenheit für die Eingemeindungs Kommiſſion ſein

Der Verband deutſcher KriegsVeteranen von
1848 bis 1870/71 für Halle und ugaggend begeht am Sonn
tag den 30 Oktober von abends 7 Uhr ab in den Räumen
der Kaiſerſäle ſein diesjähriges Winterfeſt das zugleich
eine n zum Beſten ſeiner Unterſtützungs und Sterbekaſſe iſt

Jubiläum Der Männergeſangverein in Giebichenſtein Vorſitender Zimmermeiſter Schumann Geſangödirigent
Muſiklehrer Ha ak feiert am 4 Nyvember in der galſchtoß

brauerei das Feſt ſeines dreißigjährigen Beſtehens

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 31 Oktober nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Zuſtimmung zu dem Vertragsentwurf wegen Verkaufs des
Schulgrundſtücks an der Poſtſtraße der früheren Lutze 7
Kaſerne und des zu erwerbenden Grundſtücks Gr S
und Kl Sandberg 7 an den Jnſtiz

örnen

er



2 etzung einer neuen Straße zur Verbindung des Kleinena mit der Poſtſtraße Einziehung der zwiſchen der
athhausſtraße und der neuen gut belegenen Strecke des

Großen Sandber Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Front
des Schulgrundſtücks an der Rathhausſtraße und Abänderung
der Fluchtlinie für das Grundſtück Kl Sandberg 6 und 7

3 Herſtellung eines Entwäſſerungskanals auf der Strecke
Böllbergerweg Nr 55 bis 65 und Mittelbewilligung zugleich
Petition von Anwohnern des Böllbergerwegs

4 Verzicht auf die Beſeitigung eines in der Thomaſiusſtraßevor der Fluchtlinie erbaulen helles eines Gewächshauſes
5 Abänderung des ReiſekoſtenRegulativs

6 Errichtung von zwei Aſſiſtentenſtellen bei der Steuer
verwaltung

7 Umwandlung einer Aſſiſtentenſtelle in eine Stelle der
Gehaltsklaſſe 1 b

Errichtung von ſechs weiteren Polizei Sergeantenſtellen
9 Umwandlung der Auskunftsſtelle der Armenverwaltung in

eine Aſſiſtentenſtelle
z 10 Errichtung einer Sekretärſtelle beim Arbeiterverſicherungs

nreau
11 Errichtung von zwei Aſſiſtentenſtellen für das Einwohner

Meldeamt
Geſchloſſene Sitzung

12 Erwerb eines Grundſtücks
13 Befinden über die Ablehnungsgründe eines Schiedsmannes

bezw Neuwahl
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger
Städtiſche Kommiſſionen

Bau und Finanzkommiſſion Gemeinſame Sonder
ſitzung am Sonnabend den 29 Okt nachmittags 5 Uhr im
Kommiſſionszimmer Tagesordnung 1 Zuſtimmung zu
dem vereinbarten Vertragsentwurfe wegen Verkaufs des Schul
grundſtückes an der Poſtſtraße der früher Lutze ſchen Kaſerne
und des zu erwerbenden Grundſtücks Großer Sandberg 18 und
Kleiner Sandberg 7 an den Königl Juſtizfiskus 2 Feſtſetzung
einer neuen Straße zur Verbindung des Kleinen Sandberges
mit der Poſtſtraße Einziehung der zwiſchen der Rathhausſtraße
und der neuen Straße belegenen Strecke des Großen Sand
berges Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Front des Schulgrund
ſtückes an der Rathhausſtraße und Abänderung der Fluchtlinie
für das Grundſtück 6 und 7

StadtTheater
Der Poſtillon von Lonjumeau von Adam

Wenn ein halbſchieriger Einfall ſagt Leſſing im neunten
Stück ſeiner hamburgiſchen Dramaturgie eine Unbeſonnenheit
ein Wortſpiel langſam und ſtotternd vorgebracht wird wenn
ſich die Perſonen auf Armſeligkeiten die weiter nichts als den
Mund in Falten ſetzen ſollen noch erſt viel beſinnen ſo iſt
Langeweile unvermeidlich Poſſen müſſen Schlag auf Schlag
geſagt werden und der Zuhörer muß keinen Augenblick Zeit
haben zu unterſuchen wie witzig oder unwitzig ſie ſind Gegen
dieſe Sätze wird nirgends mehr gefehlt als in der komiſchen
Spieloper Unſere deutſchen Sänger können oder wollen ſich
nicht daran gewöhnen den Dialog ſo leicht und fließend zu be
handeln wie es nun einmal zu einer vollen Wirkung vonnöthen
iſt Auch geſtern wurde wieder auf unſerer Bühne viel in dieſer
Beziehung geſündigt Und man darf wohl ſagen daß die Dar
ſteller den Eſprit der luſtigen franzöſiſchen Oper nicht erfaßt
haben ſo lange ſie ſie nicht im leichteſten und flotteſten Tempo
ſpielen und ſingen können Von der gefälligen tändelnden Grazie
die neulich die Vorſtellung der Weißen Dame ſo vortheilhaft
uszeichnete war im Poſtillon nur wenig zu ſpüren Jnſofern

war auf die Vorbereitung der Oper Sorgfalt verwendet worden
als Herr Richard s neues für großes Orcheſter eingerichtetes
Notenmaterial beſchafft hatte Damit iſt ſo ziemlich das Beſte
von der geſtrigen Vorſtellung erwähnt denn ein neuer Geiſt
war mit den neuen Noten nicht eingezogen Daß ſich die geſtrige
Aufführung nicht um eine Linie über die vorjährige erhob
iſt im Jntereſſe der Adam ſchen Oper recht zu bedauern
Sie zeichnet ſich zwar nirgends durch große Tiefe und
Jnnerlichkeit aus aber ſie dirgt doch in Handlung und Muſik
ſo viel Anmuth und Witz daß man ſeine helle Freunde haben
kann Wenig günſtig disponirt war Herr Perluß als
Chapelou Herr Perluß hat offenbar ſeine künſtleriſche Glanz
zeit hinter ſich Jetzt wird es ihm ſchwer den Ton auf richtiger
Tonhöhe zu halten Nur im Forte verräth die Stimme daß ſie
früher Elaſtizität und Schönheit beſeſſen hat Weder mit dem
Poſtillonlied noch mit der Romanze im zweiten Akt hatte Herr
Perluß rechtes Glück Beſſer gerieth ihm die Einlage Obwohl
Frl von Lichtenfels mit der Jntonation in der Höhe etwas
gengauer und vorſichtiger hätte ſein können fand ſie ſich doch in
muſikaliſcher Hinſicht mit der Magdalene ſehr anerkennenswerth
ab Das Spiel muß noch leichter und geſchmeidiger werden
ebenfalls die Behandlung des Dialogs der bei weitem nicht
flüſſig genug war Den Schmied Bijou der auch in der
Künſtleratmoſphäre der großen Oper ein Bauer bleibt im
Gegenſatz zu Chapelou gab Herr Krug ohne tieferes Jntereſſe
für dieſe derbe Geſtalt erwecken zu können Sehr gnt fügte ſich
Herr Brandes als Bourdon dem Terzett Gehängt ein das
ſehr hübſch ausgeführt wurde und infolgedeſſen ſeine bewährte
draſtiſche Wirkung nicht verſehlte Den geckenhaften Marquis
brachte Herr Raven zur nöthigen Geltung Die Chöre ge
nügten Die Leitung der Oper beſorgte Herr Kapellmeiſter
Pitteroff zuverläſſig und ſicher Mehrfach hätte das
Orcheſter in der Entfaltung der Tonſtärke zurückhaltender ſein

ſollen Dr W Kaiſer
IHandel Gewerbe und Verkehr

Zucker
Magdeburg 28 Okt Orig Telegr Kornzucker excl 88proz

Rend 10,45 10,57 Nachprodukte excl 75proz Rend 8,35 8,70Ruhig stetig Brodraffinade I 24,00 Broaradängae II 23,75 Gem

Raffinade wit Fass 23,75 24,25 Gem SlIelis I mit Fass 23,25
Ruhbig Rohzucker I Produkt Transito f a B Hamburg
per Oktober 9,82 bez u Br per November 9,80 bez u Br
per Dezember 9,85 bez 9,87 Br per Januar März 10,02 Gd
19,07 Br per April Mai 10 17 Gd 10,20 Br Fest

Wochenumsatz im Robzuckergeschäft 297,000 Ctr

Berliner Börse vom 28 Oktober
Ferusprechdienst der Saale Ziege

Von der Fondebörse An den westlichen Börsen war
gestern eine sehr feste Tendenz in London war äer Kon olskurs
bis 109 in Paris zogen die Rentenkurss um an Italiener
waren kräftig erholt Hier war man bei Eröffnung im Anschluss
an den Tendenz wechsel der auswärtigen B5rsen in ausgesprochener
Festlgkeit An die kräftige Erholung in Fonds hat ich eine
prozentweise Besserung in Montan werthen angeschlo sen
Auch BankKen waren wesentlich höher die Steigerung in
Lokal werthen stand vielfach in Zu ammenhbang wit Bedarf für
Kas astücke zum Oltimo Bahnen fest besonders Franzosen
auf Wien Amerikaner auf Nowyofk Schweizeri che auf das
Naherrücken der Entecheidung über die echweizerischen Haupt
bahnen am I Januar 1899 Heimische Bahnen durchweg gut
erholt Gegen rchlu der ersten und Uebergang
in die zweite Bör enstunde mäseig abgeschwächt auf niedrigen
Konsol kurs in London wo elbst nach der gestrigen Hause eine
kleine Reaktion eintrat Banken zumeiet gut behauptet
Bahnen unverändert Bochumer zchwächer Trust Dyvamit
und Schiffahrtsaktien gat gefragt Canads und Spanier
zchwächer Ultimogeld ca 5 Proz

Bank Axtion

Berliner t geis Jes z 3
Berliner Bank 15Kursnotirungen Breslauer Hisk Bank 7 l18,10

do Wechsl Bank 109 o
vom Darmsatädter 8 1151,40Dessauer Tandeshank 141 25

28 Okt 20 Uhr nachm heutsche Bank 10 199,70
do Genossenschaftsb 6 1116,75
Bienanie Kamnmgandit 19 193,40
Dresdener Bank 9 1158 90m h Dreeäner Kred Suat 9 185 00

Englischbo Banknoten 60 Hamb Komm n Diek 8 125,00
hranaöeisobe Noten 74 o eiprig Kreditanstalt 11 211,75
Itelienisehe 160 so M aklerbant 7 112,00Oesterreichisoheo e Meiningerlly thekb 6 134 10Russizcho 216 95b Mitteldisch Kreditb 6 118,00Seh weixer 80,356 Nationalb f Deutsehi 144,50

Oesterreich Kredit 10 220 90
Preuss Boden Kredit 7 138 10
do Centr Bod K 9 165,00Dentsohe Fonds u Staatspapr Reichsbank 92 161,803 101,606 Russische Bank 8 1168,75Heutsche Reichs Anl

do o 3 93,00ba6 Shehsische Bank 133 25Preuss Conz Anleihe 2 101 60b26 Sebanffhaus Bank V 8 149,00
do do S 93,900 Schlesisch Bank Ver 7 150 30

Staats Schuldseh ine 3 99 900
Tandseh Contr Por 3 199,600 Antien

ao do 6200 rSachsische Rento 3 Zerliner Böhm Brauh 12 236 056
Bayer allg neuest A 3 100,7902 do Br Patzenhofer 12 266 50d208 r 564 91Hamburger Rente 105 600 do do Sohnlheiss 19 264 25b2b

Allg Elektr Ges 15 273 80b26
Angio Kont Guano o 36,50 b
Annalter Kohle 8 108 50 b

Ausländisohe Tonds Berl Elektrizit W z n
G A 50001 47 00 b Bochumer Gussstahl 39 sr 10250020 Buekauer Chem Fabr 9

Italienische Rente a 91,303 Butake Metallindustr 433
Lissb St Ani s l u 4 67 4006 Gröll witaer Papier 23
Mex Anl 1000 u 5000 6 99,008 Hannenbaum 4do o 1890 6 99 00 Donnersmarekhütte 10 184 3026
o St Lizenp Ob 595,2002 Hort Union Vorz A 9

Oesterr Gold Rente 4 11101,406 rzpet Irnst n
do Papier Rentel I enb Kattun 200do Silber Rente 47,100 250 Eintracht Braunk B 10

Port Stants Anl 88 89 kre Z 35 750 Gelsenkirehen Bergw 9 186 70b
Röm St Anl II VIII 4 98,4002 t Hektr Hatern 188 reRumän funä 5 7261ladbacher Spinnerei 8 171,756

do amort 5 1100 300 Slauziger Zuckerfabr 62 118 70baB

do o za i W algnl 19Russ Kons 188085er 4 102 70b2 G Ber Prerdeb 15 386 2sbu6
do Gold Anl v 18941 39 MHallesche Masetrinen 35 424 000
do Kons Eisenb An 4 Hamburg Packetfahri 8 122,256
o d er 4 Farpener Berghau 9 173 29bSerbisehe Gold Pfabr 5 92,80d2 Harimann Sachs A 161 25b20
do Rente 4 58508 Heinrichshall 6

Vngar Goldrente 10000 4 101,20b2 Hibernia Shamrock 12 188 90
40 do 500 4 101 608 Hildebrand Mühlen 15 190 25b20
do o T 4 o förtter I tag on 2do G 80 1000 i b Il Ter Tee 35 177 SoSpanier Ext 12,0001 4 41 400 e ad 10 bd do 2000 u 1000 4 43 400 Keitte Dampkschitfk 2 71,30b260

König Wilh konv 15 224,009bdo 950 St Pr 20 281 Co
Fisenbvahn Stamm Aktien Körbisdorf Znckerkbr 6 1114,756

r e r r en Lauchhammer Konv 12 1171,25bLaurahütte 13 212,60626
Leipz Brauer Riebeck 10 206,096
Leopoldshall chem V 4 91,00b20
Massen Bergwerk 4 1142,80b26

Lübeck Büchen 7Marienburg Mlawkawi 2 85,00b

r 2 2Ital Meridionalbahn 6 131,500 Nordd Jute Spingerei 115,006Ital 2littelmeerbann 5 97 2560 Noradentsohet Tioya 9 d rorna
Canada Pacitic 4 77,3962 Schl Eisenb Bed 6 116,80b26
Transvaalbahn Akt 13 202,80b2 do Eisen Industrie 9 149,75b26
Northern pref e e 4 75 50b2 Phönix Bergwerk A 11

Pluto Bergwerk 20 323,50b26
do do Konv 20 323,75B

Wéeohsel Pomm Masch Konv 9 1134,00b26
KRheinisech Metallw F 6 212,00b26

Amsterd Rott 100 Fl 8 T 169 10b Riebeck Montanwerke 12 207 75b26
Brüssel Antw 100 Fr 8 I 80,55626 Rositzer Kohlen 13 198,256
London 1 Letrl 81 20 465b j do Zucekerraffin 14 173 25626
Baris 100 r 8 I 50,80B Sächs Thür Beaunk 7 137,40B
Wien 100 IFI 81 169,606 do St Pr 7 142,256Schweiz 100 Fr 10 P 80,45b2 IStassturt Chem Fabr 0 162,006
Ital Plätze 100lire 10 73,70B Stettiner Cem Bredow 9 193,756Petersburg ſo Sr 341 216 1026 Stollberger Zink Akt 3 681 50b20

do do St Pr 8 1159,506
Thale Fisonh St Pr 8 129,30b20

Privat Diskont 43 do do Vorz A 8 127,100
Westeregeln Alkali 13 2109,00b20
Zeitzer Maschinen 20 311 750

Schluss Kurse 2, Uhr nachmittags
Tendenz fest

Russische Noten 216,50 Marienburger 234,75
Oesterr Creditaktien Ostpreussen 91,5055 Staatsb Aktien 149,00 Warschau Wiener 77Sücdbahn Aktien 3910 Dynamit Trust Akt 178,40
Butehtiehrader 2755 2 Bochumer 218 60Berl Handeleges 146459 Dortwunder Union 95 75Heutsche Bank 290,25 Laurahütte 212 75Dresdner Bank 123 00 Gelsenkirchen 18660Darmst Bank 151,75 Herpener
Diskonto Kommandit 193,75 Hibernis 192,90Nationalb f Deutsohl 144,60 Nordd Lloyd 109 40
Gottharäbabn 142 25 Packotſahri 122,99

Berlin 28 Okt Oftizielle Notirnng
59,90 A Umeatz 77,000 L 70er 41,00 M
Liter

Spiritus 59 er
Umsatz 230,000

Letzte Telegramme
BVerlin 28 Okt Ein Telegramm aus Jaffa von geſtern

abend meldet Das deutſche Kaiſerpaar iſt nach heißer
elfſtündiger Wagenfahrt heute abend 6 Uhr hier im beſten
Wohlſein eingetroffen nachdem von ihm in Sarorca eine
halbe Stunde vor Jaffa die i der deutſchen Kolonie
entgegengenommen worden ie Weiterreiſe erfolgt Freitag
früh 8 Uhr über Ramleh bis zum Zeltlager bei Babelwad
Die Ankunft in Jeruſalem iſt für Sonnabend mittag 12 Uhr
vorgeſehen Alles iſt wohl trotz tropiſcher Hitze
Jaffa 28 Okt Das Kaiſerpaar verbrachte die Nacht
im Zeltlager in der Nähe von Ceſareg Trotz der großen
Hitze 33 Grad Reaumur im Schatten iſt das Befinden der
Majeſtäten ausgezeichnet Während der ganzen Fahrt wurde
das Kaiſerpaar von der zahlreich herbeigeſtrömten Bevölkerung
in enthuſiaſtiſcher Weiſe begrüßt

Haifa 28 Okt Mittwoch abend wurde das Kaiſerpaar
im Hauſe des Konſulats von der deutſchen Kolonie und von
der Geiſtlichkeit der evangeliſchen Kirchengemeinde begrüßt
Dann brachte der Direktor der deutſchen katholiſchen Nieder
laſſung Tabgha Pater Hiever namens des Vereins vom
Heiligen Lande und der deutſchen Katholiken in Paläſtina
den Willkommensgruß und ſprach den tiefgefühlteſten Dank
aus für den wirkſamen Schutz den die Anſtalten
in Paläſtina und die daſelbſt wohnenden deutſchen Ka
tholiken unter dem glorreichen Scepter der Majeſtäten
genießen Wir hoffen zuverſichtlich ſprach Pater Hiever daß

es uns weiterhin vergönnt ſein möge unter den mächtigen
Schwingen des deutſchen Aars in Paläſtina zu wirken und
deutſcher Sitte und deutſchem Fleiße immer weiteren Eingang
ß verſchaffen Der Kaiſer entgegnete Jhre patriotiſche

uſprache erfüllt mich mit hoher Freude Ich danke Jhnen
ſehr dafür und ergreife gern die Gelegenheit ein für allemal
auszuſprechen daß die katholiſchen Unterthanen wo und wann

173,75020 H

e deſſelben bedürfen ſollten Meines kaiſerliches Schutzes ſicherfin en Das Kaiſerpaar beſuchte P Begleitung des
Staatsminiſters v Bülow ſodann das deutſche katholiſche

oſpiz der Schweſtern des heiligen Boromäus weiter folgte
ein Feſtakt in der deutſchen evangeliſchen Schule und abends
die Abfahrt nach Jaffa

Fulda 28 Okt Heute vormittag fand die Konſekration
des Biſchofs Adalbert Endert durch den KardinalFürſt
biſchof Kopp die Biſchöfe Haffner in Mainz und Willi in
Limvurg in Gegenwart des Oberpräſidenten Magdeburg
in feierlicher Weiſe ſtatt

Leipzig 28 Okt Die Verhandlung Kern den angeblichen
Gärtner J W Lock aus Paris wegen Verraths militäriſcher
Geheimniſſe findet am 19 November vor dem vereinigten
2 und 3 Strafſenat des Reichsgerichts ſtatt

Paris 28 Okt Der Matin fährt in ſeinem Bericht
über die Gefangenſchaft des Dreyfus fort Der Gou
verneur von Guyang habe zugegeben daß Dreyfus nicht als
Deportirter fondern als Zellengefangener behandelt werde
weil die Freiheit die er in den erſten zwei Jahren genoß zu
groß ſchien Dreyfus habe ſich mit einem Bewohner von
Cayenne in Verbindung ſetzen können er habe indeſſen ein
Anerbieten deſſelben einen Fluchtverſuch zu machen abgelehnt

Petersburg 28 Okt Die Landgemeinde Jskaunden im
Samarkand Gebiete iſt als peſtverdächtig erklärt worden

ech Eckartsberga 27 Okt Eiſenbahnunfall Der
heute mittag 1 Uhr 17 Min fällige Perſonenzug fuhr durch
falſche Weichenſtellung veranlaßt mit ziemlicher Gewalt auf dem
Rangirgleis gegen mehrere Güterwagen Die Jnſaſſen
von denen glücklicherweiſe niemand verletzt wurde flogen heftig
gegeneinander und kamen ſoweit mit dem Schrecken davon
Zwei Güterwagen wurden aus den Schienen geworfen
und vollſtändig zertrümmert Die Lokomotive des Perſonenzuges
war weniger beſchädigt und konnte nach halbſtündiger Ver
ſpätung die Fahrt fortſetzen Wen die Schuld an dem Unfalle
trifft iſt noch nicht ermittelt

Zu den Wahlen
Berlin 28 Okt Am Schluß der letzten Legislaturperiode

zählte das Abgeordnetenhaus 139 konſervative 65 frei
konſervative 95 Centrums 84 nationalliberale Mitglieder
17 Polen 13 Mitglieder der Freiſinnigen Volkspartei und
6 Mitglieder der Freiſinnigen Vereinigung 5 Mandate die
bei Schluß der Seſſion erledigt waren hatten bis dahin
Konſervative inne Von 8 Mitgliedern die keiner Partei
angehörten ſtimmten 4 meiſt mit den Konſervativen ſo daß
die Regktion über 213 von 433 Mandaten verfügte Nach
den bis jetzt vorliegenden weiteren Reſultaten hat es den
Anſchein als wenn die Reaktion etwas geſchwächt aus
dem Wahlkampfe hervergeht während die entſchieden
liberale Oppoſition eine Verſtärkung erfahren hat Sicher
verloren haben die Konſervativen an die Freiſinnige Volks
partei bisher vier Mandate und zwar je eins in Nordhauſen
und Bromberg zwei in Görlitz Lauban Außerdem hat
die Freiſinnige Volkspartei von den Nationalliberalen fünf
Mandate gewonnen nämlich je zwei in Frankfurt a M und

agen Schwelm und eins in Königsberg Ein weiteres
Mandat in Königsberg iſt von den Nationalliberalen auf die
freiſinnige Vereinigung übergegangen Mithin haben die frei
ſinnige Volkspartei bisher 9 und die freiſinnige Vereinigung
1 Mandat mehr als 1893 während die Nationalliberalen
6 Mandate eingebüßt haben Behauptet hat die freiſinnige
Volkspartei ihren alten Beſitzſtand in Berlin 9 Mandate und
Wiesbaden Jn Breslau ſind die vereinigten Liberalen mit
dem konſervativ klerikalen Kartell in die Stichwahl gekommen
die Entſcheidung liegt bei den Sozialdemokraten Jn dem bisher
von einem Mitglied der freiſinnigen Volkspartei vertretenen
Kreiſe PoſenStadt findet Stichwahl zwiſchen der freiſinnigen
Vereinigung und der freiſinnigen Volkspartei ſtatt Ausſchlag
gebend ſind hier die Polen

Der Dreyfns Prozeß vor dem Kaſſationshofe
Bezüglich der Einleitung des Berichtes über die Eröff

nungsrede des Berichterſtatters Bard iſt beſonders
zu bemerken daß ſie hauptſächlich einen Auszug aus der
einleitenden Prozeßſchrift des Generalprokurators Manau
wiedergab Der eigentliche Bericht Bard s hat dort begonnen
wo von der Prüfung der Thatſache die Rede iſt ob das
Bordereau wirklich von Dreyfus herrühre

Nach dem Wortlaut des von dem Berichterſtatter Bard ver
leſenen Protokolls über das Verhör des Oberſten
Henry vor Cavaignac hat Henry zugegeben er habe
mittels eines echten Briefumſchlages und eines nichts
ſagenden Briefes eines fremden Militärattachss der mit
mon cher ami anfing die Fälſchung hergeſtellt
Aus dem Briefe Picquart s an Sarrien

Bard verlas
welchen

iſt noch folgendes hervorzuheben Als Picquart
dem General Gonſe mittheilte daß Eſterhazy das Bor
dereau geſchrieben habe rief Gonſe aus es wäre
entſetzlich wenn der Prozeß von 1894 wieder auf
genommen werden müßte Picquart antwortete noch
viel ſchrecklicher wäre die Marter eines Un
ſchuldigen Hierauf ſagte Gonſe Wenn Sie nichts
ſagen wird es niemand wiſſen worauf Picquart ausrief

Was Sie da ſagen iſt abſchenlich Jedenfalls werde ich dies
Geheimniß nicht mit in das Grab nehmen Später kam
Picquart auf die Sache zurück Gonſe erklärte ihm darauf
der Miniſter habe ihm die Schuld Dreyfus bekräftigt und
wenn ein Miniſter ihm etwas ſage glaube er es immer
Boisdeffre empfahl Picquart die Angelegenheiten Dreyfus
und Eſterhazy nicht zu verquicken und als Picquart vom ge
heimen Doſſier ſprach rief Boisdeffre aus Wie Das
Doſſier exiſtirt noch Es war doch abgemacht es
nach dem Prozeß zu verbrennen Picquart berichtet
in dem Briefe weiter daß Henry mit du Paty de Clam
eine andere plumpe Fälſſchung begangen habe welche
glauben machen ſollte daß die Vertheidiger des Drey
fus einen Strohmann ausfindig machen wollten Die
Fälſchung habe die Form eines Briefes an Dreyfus gehabt
Jn Bezug auf das geheime Doſſier bemerkte Bard Kriegs
miniſter Zurlinden habe in einem Schreiben an Sarrien
die Exiſtenz eines ſolchen Doſſiers in Abrede geſtellt
Picquart jedoch habe erklärt daß den Mitgliedern des
Kriegsgerichts von 1894 Geheimakten unter Enveloppe
übermittelt worden ſeien welche in dieſer Hinſicht
Aufklärung geben könnten Bard verlas einen Brief den
Eſterhazy aus London an Sarrien ſchrieb und in
welchem er mit Enthüllungen droht er wiſſe gänz gutdaß man ihn nur deshalb reigelaſſen habe weil ſonſt hohe

Perſönlichkeiten kompromittirt worden wären wie dies ohnehin
ſchon eingeſtanden worden ſei



Hotel Stadt Hamburg Kaiſerl Kgl Kämmerer u Mülhauſen M LabandterMajor a D Frh v Helldorff mit Fran g Schloß Toalen Kör en undſtein Frau Oberſt v Francois mit See Sr San d e G andmann
uptmann u Subdirektor Otto Fiedler aus LöbejüiSerzteiß Neubauer a Staßfurt Rittergutsbeſ n

a Allſtedt Chemiker Dr N Tſcherner Jngnoff g Soſig
Arzt Dr Stoeckel a Berlin Landwirthe Otto Hagelberg
a Lüneburg u Chr v Rieſe a Frankfurt a M Sec Lt
v Brandt a Berlin Rentier Stromberg a Magdeburg
Kaufleute Eduard Vöge Carl W Hußmann a Bielefeld

Albers a Düſſeldorf Niedecken a Ober Ingelbeim tiere
Paſſavant L Cohn Bernh Mayer a Frankfurt a/M ſee

Lindenmeyer g Stuttgart Frz Joh Schilling a London
Dreſchfeld a Offenbach Carl Kirchner a Dülken Michgel
Unland Paul Eichler a Hamburg Wilhelm Kahn aus

Hotel
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Herrenhut i S

a Köln a Rh
en

n x 7WDer unterm 25 April d J gegen den
Halle a S erlaſſene Steckbrief ift erledigt 5 J e 259/98

Halle a S den 27 Oktober 1898
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Um Ermittelung des Aufenthaltsortes der geſchiedenen Loniſe Höfer
geb Hermann verwittwet geweſenen Helmreich geboren den 14 Juni
1861 zu Löbejün zuletzt in Halle a welche als Zeugin vernommen werden
ſoll und Nachricht zu den Akten 5 9 e 202/98 wird erſucht

Halle a den 26 Oktober 1898
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

r h RJm Auftrage des

Faltle schen Heiter vereins
ſollen durch mich am Sonnabend den 29 ds Mts
Vormittags 11 Uhr Leipziger Str 726 Gaſthof zum rothen
Roß zwei braune Tagenpferde u 45 Reitpferde
öffeutlich meiſtbietend gegen Bagrzahlung verſteigert werden

Oscar Knoche vereid Auctionoor Krukenbergſtr 12
m t 7ehe eeceeec Sr ca

HAHG m Bern nin ſchönſter Reſidenzſtadt Thüringens
altrenommirt rentabel wie wenige iſt für 160,000 Mk bei 35,000 Mk An
zahlung zu verkanfen Umſatz über 70,000 Mk
57 414 an Haasenstein Vogler G Salle a/S
W er du Folgende Grundſtücke in beſter

Wohnlage zu Halle a/S
1 Herrſchaftliches Wohnhaus Mühlweg 10 mit

ſchönem Garten
2 Herrſchaftl Wohnhaus mit Garten Händelſtr 23
3 Bauſtelle Händelſtraße 32 von ra 614 qm

ſollen erbtheilungshalber
am 9 November 1898 Nachmittags 4 Uhr

in meiner Kauzlei Kl Steinſtraße 1 verſteigert werden
Die Kaufbedingungen liegen in meinem Buregan offen

z Halle a/Su Rechtsanwalt und Notar

a

z 4 renre 2 ee e 3 m

Existenz ohne CGoncurrenz

nach neuem patentirten Syſtem Gasglühofen zur
Wiederherſtellung Ren Emgillirung u Fabrikalion

von Küchen und Hausgeschirren gusseisernen Gefässen
Closets Wandäsehalen ete

Für den Kleinbetrieb geeignet Fachleute werden zur Verfügung geſtellt
Nöthiges Kapital je nach der Größe des Licenz Bezirkes Mk 10 30,900
Selten günſtige Calenlation Reflektanten belieben wegen Proſpekten
und Details unter Angabe des verfügbaren Kapitals ſchriftlich anzufragen bei

7 Drnst Vitfler Leipzig Brühl 8
Lieferung von Portlandcement aus

Eröffnung der Angebote am J mit Hof und Garten für S 099
18 en x Mark bei 2200 Mark Mieths9 Pop 1828 Vormitt 14 Uhr X ertrag zu verkaufen Offerten

im Rechnungsbureau zu Halle a W t28 fsgehä i r unter S m 11923 bef Rudolfaltes Bahnhofsgebäude Zimmer Nr 1 L Nosse Halle
Wo r n e d durch diekegierungs Amtsblätter bekannt ge Beu eres Café in Cottbgebenen Bedingungen für Axbeiten ort Verteßt unter n t
r gen vom 17 Juli 1885 ſtänden ſofort zu übernehmen Off
si runde unter U 35 HBansensteinDie Bedingungen können im ge Aer Cottbus
nannten Bureau Zimmer Nr Z ein
geſehen dort für 30 H entnommen cund für 50 H in Baar nicht in Brief 20,900 Mark
marken portofrei bezogen werden X zur 1 ſich Stelle auf herrſchaftl

99 vonZuſchlagsfriſt 3 Wochen L Wohnhaus 1 Jan 18Halle a S den 26 Oktober 1898 V pünktlichem Zinszahler zu leihen
Königliche Eiſenbahn Direktion geſucht Offerten unter J r

X 11924 beförd Rudolf Mosse
x In dem Konknrsgerigbren über da X Halle a S

Vermögen des Kaufmanns d CSenber in Firma e W der Wer Theiltzabor ſucht oder Geſchäfts
hier ſoll die Schlußvertheilung ſtatt verkauf beabſichtigt perlange
ſinden Die Forderungen der zu be mein Reflectanten Verzeichniß
rückſichtigenden nicht berechtigten Br Luss Mannhbeim
Gläubiger betragen 24630,96 Mk die
verfügbaren Gelder betragen 4330,44
Mark wovon noch die Gerichts und
Verwaltungskoſten zu zahlen ſind

Halle den 25 Oktober 1898
B Peuschel

Konkursverwalter

e Gathhhofs Perkanf
Ein flotter Gaſthof mit 400 Tonnen

Bierausſchank mit Materialgeſchäft
Logis und Ausſpann Garten mit
Kegelbahn in einer verkehrreichen
Stadt bei Halle gelegen ſoll durch
mich für den Preis von 37,000 Mark
bei 10,000 Mark Anzahlung ſofort

en r sv u z
n àO WM ea Jn meinem Hauſe Ritter

M ſtraße 391 iſt ein renovirter
S Eckladen mit zwei großen Schau S
I fenſtern ſofort oder ſpäter zu
N vermiethen Derſelbe würde ſich
S vorzüglich für ein Damen Con
S fections oder Wäſche Geſchäft S

J eignen t eNähere Auskunft ertheilt Frau S
h Marie Laehmann Torgau SJ a d Elbe Schulzenſtraße 105 S

7 m
W

Paul Schmidt Sam WeisberKurt ger aus BFabrikbeſitzer
Berend mit Familie a Halle a S

Handelsmann Ernſt Gleinig aus

Offerten unter K O B

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 27 bis 28 Oktober

W Wronke Carl Ulrich Otto
Leo Meyerſtein

erlin

Wells g

Dorotheenſtraße 15
r die L Etage beſtehend aus 6 heiz
baren Stuben Küche Mädchen und
Speifekammer nebſt Zubehör zum
1 April 1899 zu vermie Nädaſelbſt parterre then Näheres

Delitzſcher Str 24 1 Et Garten
ſeite heizbare Zimmer 2 Kammern
2 Keller ca 90 Om Garten 475 ſof
od ſp z vm Näh Hausmann Becherdafſ

Brandenburger Straße 7
2 St K große Küche u Zub ſof od ſpät
zu beziehen Näh Geiſtſtr 70 2 Etg

4 J 14S Herrſchaftliche Wohnung

2 Etage Leipziger Straße 7
S Salon 5 Zimmer Badezimmer
Z und Zubehör per ſof rS ſpäter zu vermiethen Näheres S
J Leipziger Straße 7 part J

heee

Am Gr Berlin
Gr Brauhausſtraße 16
iſt eine Wohnnng beſtehend aus
8 Zimmern Küche Speiſekammer

alkon 2c zum 1 April zu vermiethen

Zu vermiethen
die vollſtändig neu hergerichtete

h

herrſchattliche 1 Etage
Königſtraße 79

Zu erfragen Hof Comptoir

Schwelzerſtr I1 Giebichenſtein

W 4 beizbare Stuben Küche Kor
ridor Speiſekammer reichliches

X Zubehör für 350 Mk zu verm
Im ſchleſiſchen Kouvikt iſt zum

1 April 1899 eine Wohnung be
ſtehend aus 5 Wohnräumen Kammer
Küche Kellerräumen und Boden für

d en a r Miethermiethen Zu beſehen von 1
bis 1 Uhr Näheres

Wilhelmſtraße 10 I
Freundl möbl Zimmer mit Kaffee

monatl 15 Brandenburger Str 9 I
bl Balkonzim z v Gr Steinſtr 61

x

c mae ee
Penſions Geſuch

l Möblirtes Zimmer mit voller Se Penſion per 1 November für
Z jungen Kaufmann geſucht Off

e

e
e

Bitte prüfen Sie
h ehe hre Thee s

hochf Gruss à Pfd Mk 1,30
do Sonehon u Congo Mk 1,85

h W Reoer Schwetſchkeſtr 3 III

do m Peceo Mk 2,40Meine Thee s werden ſich vor
manchen anderen Sorten durch feine
Qualität u ſoliden Preis auszeichnen

Hall Kaffee u rittelſtraße 21Otto Boi uschein neb r Steinſtr 14

Zuckerrüben Samen
500 bis 1009 Ctr werden auch

in kleineren Poſten zu kaufen ge
ſucht Züchter ſind gebeten bemuſtertes
Angebot unter 1915 F an die Ex
pedition d Ztg zur Weitergabe einzuſ

Sonnabend
Schlachtefest

Wilhelm Bode
Dorotheenſtr 16

Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

C alkerAnhalter Straße 6
Morgen Sonnabend

S Schlachtefeſt
H Hüttenrauech

Gütchenſtraße
Morgen Sonnabend
Schlachtefeſt

erilel Banämann etaßſurt 47 C G R mit zivei Schaufenſtern
8 Obere Leipziger Str 42 per 1 JanL zu vermiethen Näheres bei T V Giese Marktplatz 23 Je Grundſtücksverkanf

Eine ſehr gutgehende Klempnerei
mit großer Jahrik Kundſchaft in einer
Stadt bei Halle belegen ſoll alters
halber Beſitzer iſt 75 Jahre alt durch
mich für 8000 bei 4000 Anzahlung
ſofort verkauft werden

Karl Sandmann Staßfurt
Ein Grundſtück mit Reſtanraut u

Materialwagrengeſchäft in einer
mittleren Stadt zu verkaufen Tauſch
nicht ausgeſchloſſen

Nähere Auskunft ertheilt
Carl Keltel Bernburg

Am Riebeckplatz Eingang Frangckeſtraßen Ecke
ſind zwei ſchüöne geränmige helle

PYarterre Zimmer
Contor Burean ſofort der ſpäter zu vermiethen
Näheres daſelbſt Contor links

Freundliche Wohnnug
4 Zimmer nebſt Zubehör renovirt ſofort für 480 Mark zu vermiethen

Leipziger Str 73 II

Rektor Magnus mit Frau a Stol
Reichenbach a Hamburg

Stud phil Hafa aStud theol vWolbecken und Michels g Ha Eſſen g Ruhr
Mr Swears und MrIngenieur Monſ Maſſon a Arcachon Frankreich Ren

Freifrau von Stengelin mit Frlun en en iZeitz Möhring v Mannheim Stiller g Erfurt Lange

Fabrikbeſitzer
Loweſtoft England

Fritzſche a

H Lereh Meckelſtr 3

S mit Preisangabe erbittet S

eißfiſche 2e im Einzelnen auch
preiſen verkauft werden

werden 5000 echte
billig verkauft
Fiſche gedruckt Jedem gratis

tal Goldfiſche

Trotha den 28 Oktober 1

Satzkarpfen ſind beſonders viel abzugeben
W Heute Freitag Roßmarkt unten an der Turnſhaſſe

Sonnabend Berliner Hof
Fiſchfutter und Netze

Siſch Herkanf

Am großen Teiche Gotthardtsteiche in Merſeburg ſollen nächſten
ienstag früh von 9 Uhr ab Karpfen Schleie l Karauſchen

e gſten Markt
Aug Dorsas

engrosweiſe

Zierfiſche Waſſerpflanzen ſtauuend
Anleitung zur Behandlung der

Allen lieben Verwandten Freunden und Bekannten welche uns
am Tage unſerer ſilbernen Hochzeit ſo ſehr mit Zeichen der Freund
ſchaft und Verehrung bedachten ſagen wir auf dieſem Wege unſern
herzlichſten und aufrichtigſten Dank

898

Ferd Grunewald und Frau
Judlins Pärberei

Königl RoflicferantGr Steinstrasse 82
Billigste Anstalt Ialle s

für Reinigung
Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark

Als Kochfranu
empfiehlt ſich billigſt
Frau Schmidt Schülershof 11a II r

Wäſche wird ſauber geplättet
Kl Verlin 1 v

Gebr Sopha Bettſtelle u Matratze
ganz billig zu verkaufen Steg 10 parr

Special Putzgeschüft
Traderhüte

ungarnirt u garnirt

Reisehüte
apottes

Touquets
Frz SchleierNeueste Formen

Gute Zuthaten
Chike

Garnirungen
ULaase

Markt 23
Grösstes Specialgeschäft für Putz

Altes Gold und Silber kauft
Rathhansſtr 12 Uhrengeſchäft

e e et 5 2 J oT e e m
e

Hackpulver à 10 Pfg

S giebt feinſte Kuchen u Klöße
e Die millionenfach bewährten
S Recepte gratis von den SS beſten Kolonigl waaren und
S Drogengeſchäften jed Stadt

e Engros eHelmbold Co

zum Würzen der Suppen
iſt ſoeben wieder eingetroffen bei

F Beerholdt Bechershof 8
Original Fläſchchen Nr O werden zu

25 Nr 1 zu 45 Nr 2 zu 70
mit Maggi nachgefüllt

Kſeinschmieden 6 Fernspr 1013

Engel Apotheke
empfiehlt dfeinstes Provenceeröl

huile de vierge
Weinessig Estragonessig

Arnioa Haaröl
verhindert das Ausfallen des Haares
und beſeitigt die läſtigen Kopfſchuppen

Flacon 50

B alther s Nehf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 36

Emſer und Sodenuer

Mineralpaſtillen
empfehlen

B W alther s Nehf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Großer Poſten
wilde Kaninchen und Haſen kommen
morgen früh an bei M Laerm
Trift und Stephanſtr Ecke
Meinen Teckelrüden Männe tadel

los reinraſſiges Ausſtellungsthier
1 Jahr alt ſchwarz mit braun beab

Familien Nachrichten

TodesAnzeige
Allen Verwandten und Bekannten

die traurige Mittheilung daß geſtern
Mittag 1 Uhr mein lieber Mann
unſer guter Vater Schwieger und
Großvater der Zinngießermeiſter

Wilhelm Rückwaldt
im 72 Lebensjahre nach kurzem Leiden
verſtorben iſt

Das Begräbniß findet am Sonntag
den 30 Oktober Nachmittags 3 Uhr
von der Leichenhalle des Südfried
hofes aus ſtatt

Die trauernden Hinterbliebenen
TodesAnzeige

Heute früh 6 Uhr verſchied nach
längeren ſchweren Leiden unſere liebe
Tochter und Schweſter

Lina Bach
im 20 Lebensjahre Dies zeigen tief
betrübt an Eltern und Schweſter

Wörmlitz den 28 Oktober 1898
Beerdigung Montag den 31 Oktober

Heute Donnerstag früh 1/26 Uhr ent
ſchlief ſanft meine liebe Frau unſere
gute Mutter Tochter Schweſter und
Schwägerin
Fran Auguſte Stakelbeck

geb Lorens
im 37 Lebensjahre Dies zeigen tief
betrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a/S den 27 Oktober 1898
Beerdigung findet Sonntag Vor

mittag 9 Uhr von der Leichenhalle des
Nordfriedhofes aus ſtatt

TodesAnzeige
Mittwoch Nachmittag 5 Uhr ent

ſchlief uach hartem ſchweren Todes
kampfe unſer innigſt heißgeliebtes

Gretchen
im Alter von 7 Jahren

Die Beerdigung findet Sonnabend
Nachmittags 4 Uhr von der Leichen
halle auf dem Südfriedhof aus ſtatt
Die Familie Knöchel und Schulze

Großeltern und Geſchwiſter

Dankſagung
Für die vielen Beweiſe auf

J richtiger Theilnahme bei dem
S Verluſte unſeres unvergeß
J lichen Vatersa des Adminiſtrators a D

C Bobardt
ſagen den tiefgefühlteſten Dank
S Dalle den 27 Okt 1898
S Die trauernden Hinterbliebenen

ne
h r

Dankſagung
Für die berzliche Theilnahme bei

der Beerdigung unferes ſo plötzlich
heimgerufenen unvergeßlichen theuren
Entſchlafenen des Hauptlehrers a D
L Wolf ſagen wir Allen für dievielen Beweiſe der Liebe und Ehrung
für die überaus zahlreichen Blumen
ſpenden und die Begleitung zur letzten
Ruheſtätte unſeren innigſten Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

Herzlicher Dank
Für die vielen Beweiſe der Liebe

und Theilnahme ſowie für den reichen
Blumenſchmuck beim Begräbniſſe des
Gaſthofsbeſitzers

Guſtav Nickau
ſagen wir hierdurch unſern herzlichſten
Dank Beſonderen Dank Herrn Paſtor
Flügel für die troſtreichen Worte
am Grabe ſowie dem hieſigen Krieger
verein und dem Wenſchklub für die
ehrenvolle Begleitung zur letzten Ruhe
Landsbergb Halle d 27 Okt 1898
Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Emmy Schönecker u Pre
digtamtskand Max Goldacker Leipzig
Margarethe Schneider u Sec Lieut
Hans Kohl Magdeburg Ling Bircks
u Dr med Heinrich Greven Krefeld
Martha Preiſer u Rechtsanw Hans

Moerſen Remſcheid Düſſeldorf
Vermählt Referendar Rich Born

u Käthe Fiſcher Brill Dr med Alfr
Doberenz u Ellg FiſcherBrill e
Pfarrer Karl Bähringer u Jlſe Neu
bert Leipzig Bürgermſtr Chriſt Volck
mar u Elſe Möller Lauenburg Amt
mann Karl Schmitt u Anna Stabl
ſchmidt Kreuzthal Dr Lummert u
Eliſe Pohl Peiſterwitz Streblen

Geboren Ein Sohn Hrn Rechts
anw Dr Walter Bloem Barmen
Hrnu Steueuinſp Buble Neiße

Geſtorben Rentner Albert Bolbde
Dann Satg wegt e Sir r
Hartung geb Füllner BurgFriederike Sixtus geb Eichel Deſſau

ſichtige zu verkaufen Preis 35e netseneel Stettin Siqueurfäbrik Fabrikbeſ T E Müller Greiz Oberförſter G A Bräſel Grillenburg



Gelegenheitskauf

E Eikan

Vergleichen Sie alle Angebote
in Answabl Dauerhaftigkeit und Preiſe daun kaufen Sie beſtuumt r

Schuhwaaren Kaufhaus i Ranges H

Halbſtiefeln
Stiefeletten
Halbſchuhe

Kauſhaus fer
l Ranges

n Mehrere 1000 Paar Filzschuhe n
Mädchen Kinder mit Filz u Lederſohlen zu unglaublich billigen Preiſen

Herren Hlefeln Damen Knopfſtiefeln
x albſchuhe

ausſchuhe
Ballſchuhe

Elkanm Teipziger Str 87
Fizpantoffeln für Herren Damen

Knaben und GädchenSchnürſtiefeln
Knopfſtiefeln
Hualbſchuhe
Gummiſchuhe

Gummischuhe für Herren u Damen Warm gefütterte Stiefeletten u Schnürschuhe e
Täglicher Amſatz 300 Paar ein Feweis des großen Zuſpruchs meiner Schuhwaaren

r r

r

Herren u Knaben Garderobe
Damen u Mädchen Coufertion

Manufartur Leinen und Putz u ſ wIielerant Ammtliehor D u r von Consumereinen D von mir e

rerHerbſt Räumungs
Ausverkauf

Jch verkaufe um die Läger
u nachſtehendeaaren z Z zumKelbsllortenpreise

und darunter

Poſamenten et gate

Garnituren SMantelknöpfe e
Cor ſets v ehe Stck I
Spitzen h Mtr 3

r Stck 18Hüur C 158 125 95 38
Schleifen eher et 285
Federboas u

h SS irme Seide Fiag LW äsche Oravatten dirümpfe

IHandschube

Tapisserie Artikel
Gelegenheitskänfe

Taillenfntter et
Rockfutter vri i 21
Gurtband m aus
Erſ f Fiſchbein tSchweißblätter m geiſt
Seide ar Docke 54
Schutzborde

do in MohairMeter 9 5
Nähnadeln Brief 1
Stecknadeln 14
Gaze prima r 12
Taillenverſchluß S
Maſch Garn geh

do
200 M R 6

Stoßlüſtre Hr
Krageneinlage

es LedGlace Hondſchuhe i arten

Cugen ſiaser

Gr Ulrichſtr 41 Ecke Kaulenbg

E Pröhl
vorm D Pöge

Gr Steinstrasse 18

Grosses Lager
Glashütter u Geufer

Taschenuhren
goldener Damen Uhren mit

entzückenden Dekorationen
Reizende Neuheiten feiner

Wand und Standuhren in Holz OnixBronesoe etec deutsche u franz Fabrikato
Werkstatt für sohwierige Reparaturen

an complieirten und Präzisions Uhren
unter weitgehendster Garantie

Gee Goldene Moedaille Hamburg 1898 Staatsmedaille Berlin 1898
Vorzüglichstem Ersatz eür

e

dureh ihre geschlosseneI Einflüsse wies auf Lede

I Hotels Restaurants Cafés

General Vertretung

Vertreter

Kiel Theodor Peters
Münster i
Mülhausen i

C 2 J
r S M a

Alleinvertrieb für Norddentschland

Meckel Co in Dlberfeld
General Vertretung und Lager in Berlin

Max Bieber Mohrenstr 43/44kür Hamvurg
Bremenm Luhbeelc etcL J Hox 29 Dovenkleth Hamburg

Breslau J Berliner Blumenstr 1
Cöln Herm Scheibler Volksgartenstr 30Crefeld Albert Hox dfarktstr 176
Husseldorf Oscar Wagner Königsalles 63

Leipzig e Packhofstr 11/13Korstiens Clemensstr 20h I Jnilard Weiss
Ausstellung der Pegamoid Fabrikate n der Gesehattestello des

German Pegamoid Syngdicate Ld Director G Knille

BER II Leipziger Strasse Nr 1083

bilden die

EFingetragene SchutzmarkKe
nere Struectur von bisher unerreichter Festigkeit gegen die mannigfachen S
c r Textilerzeugnisse Papier ete beschädigende oder zerstörende Wirkung ausübenj un empfindlich gegen Pemperatuteinfueso selbst hohe Hitze widerstandsfühig gegen Säuren Des J

infectionsmittel daher von

Innendecoration von

Gesellschaften

Fürth B
KXürnberg

Bamberg Jean

Leder Ledertuche und ähnliche Stoffe

Fabrikate

grosser DauerhaftigkKeit
undurchlässig für Wasser wässrige Lösungen und PFoette aller Art daher von

grosser SauberkKeit
bel einfachster Reinigungsmethode mittelst Wasser und Seife

In allen Farben und FPressungen hergestellt
Erprobt und bewährt in Verwendung kfür

Polsterzwecke Wandbekleidung Sattler Täschner
Vornehmlich und in grossem Urmfan

und Buchbinder Arbeiten
eingeführt zur Ausstattung und

Krankenhäusern Oeffentiichen und Privatbauten Personenwagen
der Risenbahnen und Strassenbahnen Salons und Cajüten der Schifffahrt c

Aneinvertrieb für Süddeutschland

M Homberger in Darmstadtt

Vertreter

Jos Franc
in Fürth i B

Hünchen Rud Terstegen Adelgundenstr 4
Stuttgart Fritz Kayser Gartenstr 15

Bickel
Orenbach F Maier Sprendlinger Chauseseo
Würzburg F A Roeder

Man probire gegen Holländer unsern Hallenser Kakao No O der mur I 2 40 das halbe Kilo Kostet und jenem S
mindestens ebenbürtig ist

r Bawich Halle A S

vebeſte Schreibnaſchine

Leipziger Straße 11 1 Etage

1

S 1
S Salon Tiſch neueſte Facon

4

e

e ncki no t te ne

im Betriebe bei e

e Leip Str 22

Möbel Magazin
Anerkannt billigſte Bezugsquelle

der Möbelbrauche
Größtes Ausſtattungs Geſchäft

Familien und Brautleuten ſehr zue empfehlen

un Wohuungseinrichtungecht Nu anin unnr 572 et

Salon
Plüſchgarnitur neueſte Fagon 110
Vertico mit Muſchelaufſatz 3
großer Säulen Trunreaur 5
Muſſchelſtühle mit hoher Lehne 30

Wohnzimmer
S 1 Kleiderſekretair 2thürig 30

l 1 Speiſetiſch rer 20Ottomane Ztheil Ripsbezug 50
e r Pfeilerſpiegel m Schränkch 36

4 Stühle Rohrſitz 168 Schlafzimmer
I 2 hohe franz Bettſtellen mit Sprung

federmatratzen 721 Waſchtiſch mit Marmor 30
l 1 Waſchtiſch Spiegel 5I Vollſtändige Kücheneinrichtung 36

ſowie hein richtzn en bis3000 Mk ſtets am We
Trotz der billigen Preiſe langjährige

Garantie

F RescochLeipziger Strafe II I Ecage
Eingang Kl Sandberg
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